
Abitur am

Beruflichen Gymnasium



✓ Abitur – Allgemeine Hochschulreife

✓ Fachliche Kompetenzen

→ Kaufmännischer oder technischer Schwerpunkt 

→ Fundierte Allgemeinbildung im sprachlichen, gesellschafts- und  

naturwissenschaftlichen Bereich

✓ Überfachliche Kompetenzen

→Projektarbeit, wissenschaftliches Arbeiten

✓ Studierfähigkeit an allen Universitäten und Hochschulen

→ Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft

→ Wirtschaftsingenieurwesen

→ Technisches Ingenieurwesen (Maschinenbau, Mechatronik, …)

→ Jura, Medizin, Lehramt, …

Berufliches Gymnasium
- Ziele -



✓ Schüler/in mit Realschulabschluss oder einem gleichwertigen 

Bildungsabschluss

→ Notendurchschnitt von mindestens 3,0 in Deutsch, Englisch und 

Mathematik 

→ mindestens die Note "ausreichend" in den genannten Fächern

✓ Schüler/in mit Versetzungszeugnis vom allgemeinbildenden 

Gymnasium oder der Gemeinschaftsschule (Niveau E).

→ Versetzung in die 10. oder 11. Klasse des Gymnasiums (G8)   

→ Versetzung in die 11. Klasse des Gymnasiums (G9)

→ Versetzung der Gemeinschaftsschule in die 11. Klasse (Niveau E)

✓ Schüler/in hat das 19. Lebensjahr (bei abgeschlossener Berufsaus-

bildung das 22. Lebensjahr) zu Schuljahresbeginn noch nicht vollendet. 

Berufliches Gymnasium
- Aufnahmebedingungen -



Berufliches Gymnasium
- Struktur -

Eingangsklasse

(Klasse 11)

A b i t u r

Jahrgangsstufe I

(Klasse 12)

Jahrgangsstufe II

(Klasse 13)

Gelenkfunktion



Pflichtfächer mit Wochenstunden

WG TG

Deutsch 3 3

Englisch 3 3

Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2 2

Religionslehre/Ethik 2 2

Volks- und Betriebswirtschaftslehre

Umwelttechnik

6

-

-

6

Mathematik 4 4

Physik 2 2

Chemie 2 2

Biologie 2 -

Informatik 2 2

Sport 2 2

Wirtschaftslehre - 2

Berufliches Gymnasium
- Stundentafel Eingangsklasse -



Englisch: Pflichtfremdsprache

Zweite Fremdsprache: Spanisch N (neu beginnende Fremdsprache)

Befreiung der zweiten Fremdsprache möglich, wenn bereits vier 

aufeinanderfolgende Schuljahre besucht wurden (z.B. Kl. 7 bis Kl. 10)

WG: Global Studies oder Privates Vermögensmanagement

TG: Physikalische Laborübungen oder Chemische Laborübungen

Teilnahmepflicht für Schüler/innen, die keine zweite Fremdsprache 

als Wahlpflichtfach wählen. Besuch als Wahlfach möglich.

Berufliches Gymnasium
- Wahl(pflicht)fächer Eingangsklasse -

http://www.flaggen-server.de/printflags/Grossbritannien.png


Wirtschaftsgymnasium
Schwerpunkt Wirtschaft



Wirtschaftsgymnasium
- Profilfach Volks- und Betriebswirtschaftslehre -

✓ Hauptfach 

✓ 6 Schulstunden pro Woche

→ Eingangsklasse: Wirtschaft (allgemein)

→ Jahrgangstufe: Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre

✓ Abwechslungsreicher Unterricht

→ Breite und vertiefte ökonomische Allgemeinbildung

→ Praxis- und Alltagsnähe

→ Berufliche Profilierung für Tätigkeiten und Führungspositionen in 

Wirtschaft und Verwaltung

✓ Schriftliches Prüfungsfach im Abitur



✓ Themen aus der Eingangsklasse 

Grundfragen der 

Volkswirtschaft, Marktformen, 

Soziale Marktwirtschaft, 

Rechtliche Grundlagen,

Überschuldung, 

Funktionsbereiche von 

Unternehmen, Externes 

Rechnungswesen

Wirtschaftsgymnasium
- Profilfach Volks- und Betriebswirtschaftslehre -



✓ Themen aus der Jahrgangsstufe 

Wirtschaftsgymnasium
- Profilfach Volks- und Betriebswirtschaftslehre -

Internes Rechnungswesen, 

Marketing, 

Investition/ Finanzierung, 

Automatisierung/Digitalisierung, 

Unternehmensführung

Aktiengesellschaften,

Marktarten, Geldpolitik, 

Umweltpolitik, Außenwirtschaft



✓ 2-stündiges Wahl(pflicht)fach (Eingangsklasse)

✓ Themen aus der Eingangsklasse

✓ Ab der Jahrgangsstufe als Ergänzungsfach wählbar

Zahlungsverkehr, 

Kontomodelle,

Geldanlagen, 

Versicherungen

Wirtschaftsgymnasium 
- Das Fach Privates Vermögensmanagement -

Bildquelle: www.daiss.eu



✓ 2-stündiges Wahl(pflicht)fach (Eingangsklasse)

✓ Bilingualer Unterricht in deutscher und englischer Sprache

✓ Themen aus der Eingangsklasse

✓ Ab der Jahrgangsstufe als Ergänzungsfach wählbar

Globalisierung,

Kulturen im Vergleich,

Debating,

Bevölkerungsentwicklung 

und Migration

Wirtschaftsgymnasium 
- Das Fach Global Studies -



Technisches Gymnasium
Schwerpunkt Umwelttechnik



Technisches Gymnasium
- Profilfach Umwelttechnik-

✓ Hauptfach 

✓ 6 Schulstunden pro Woche

→ Eingangsklasse: Umwelttechnik mit bis zu 3 SWS Labor

→ Jahrgangstufe: Umwelttechnik mit 1 SWS Labor

✓ Interdisziplinärer Unterricht

→ Verknüpfung der Bereiche Technik und Naturwissenschaft

→ Technische Systeme werden unter ökologischen, technischen und 

naturwissenschaftlichen Aspekten betrachtet.

→ Vertiefung der theoretischen Grundlagen in Labor

✓ Schriftliches Prüfungsfach im Abitur

SWS: Schulwochenstunde



Technisches Gymnasium
- Profilfach Umwelttechnik-

✓ Themen aus der Eingangsklasse 

Grundlagen der Elektrotechnik, 

Energiespeicherung, 

Steuerung umwelttechnischer 

Systeme

Ökosysteme,

Wasserkreislauf,

Treibhauseffekt,

Umwelttechnisches 

Labor

Energieträger, 

Energieumwandlung,

Wärmelehre,

Kreisprozesse

Bildquelle: www.solarenergie.de

Bildquelle: www.ardalpha.de

Bildquelle: www.querblicke.ch



Technisches Gymnasium
- Profilfach Umwelttechnik-

✓ Themen aus der Jahrgangsstufe  

Wohnklima,

Abfallwirtschaft,

Recycling

Elektromobilität,

Elektro- und 

Hybridfahrzeuge,

Abgasreinigung

Wind- und 

Wasserkraft,

Photovoltaik,

Brennstoffzelle

Bildquelle: www.kfw.de

Bildquelle: www.freepik.com

Bildquelle: www.next-mobility.de



Technisches Gymnasium
- Das Fach Laborübungen -

✓ 2-stündiges Wahl(pflicht)fach (Eingangsklasse)

✓ Physikalische Laborübungen oder Chemische Laborübungen

✓ Themen aus der Eingangsklasse

✓ Ab der Jahrgangsstufe als Ergänzungsfach wählbar

Sicheres Arbeiten im Labor, 

Zucker, Metalle, Erdatmosphäre, 

Radioaktivität (Chemie)

Arbeiten mit Experimenten, Sport-, 

Verkehrs- und Klimaphysik (Physik)



Was zeichnet die 

aus?



✓ Einsatz von Tablets im Unterricht

→ Tablets für alle Schüler/innen am Beruflichen Gymnasium

→ Fachspezifischer Einsatz von Apps zur Lernunterstützung

→ Fächerübergreifende Verwendung zur Internetrecherche, als 

Kommunikationsplattform und für digitale Aufschriebe

→ Kostenübernahme durch den Schulträger

✓ Zielsetzung

→ Stärkung der Medienkompetenz

→ Verantwortungsvollen Umgang 

mit digitalen Endgeräten erlernen

→ Digitale Endgeräte als 

professionelle Arbeitsmittel 

verstehen

Berufliches Gymnasium
- Tablet-Klassen -



✓ Was macht die Lernbegleitung?

→ Unterstützung und Bestätigung im eigenen Lernprozess

→ Selbstreflexion stärken und eigene Lösungen finden

→ Selbstbewusstsein, Selbstständigkeit und Eigenverantwortung 

fördern

→ Eigene Bedürfnisse (er-)kennen

✓ Wie funktioniert die Lernbegleitung?

→ Team aus Lernbegleitern (Lehrkräfte)

→ Vertrauensvolle Beratungsatmosphäre

→ Mind. 3 Vier-Augen-Gespräche im Laufe des Schuljahres

− Verschiedene Themenschwerpunkte, bspw. Motivation,     

Organisation, Klausurvorbereitung…

− Reader mit theoretischem und praktischem Teil für jede/n 

Schüler/in

Berufliches Gymnasium
- Lernbegleitung -



✓ Exkursionen

→ Kennenlernfahrt (Eingangsklasse)

→ Studienfahrt ins englisch-/spanischsprachige Ausland (Jahrgangsstufe)

→ Firmenbesichtigungen

✓ Veranstaltungen

→ Fachvorträge, Workshops

→ Projekttage, Sport- und Kulturtag

→ Klassenkochen

✓ AGs

→ Theater AG

→ Imkerei AG

→ Astronomie AG

→ Robotik AG

Berufliches Gymnasium
- Exkursionen, Veranstaltungen und AGs -



Berufliches Gymnasium
- Online-Bewerbung BewO -

✓ Die Bewerbung erfolgt online über BewO unter 

www.schule-in-bw.de/BewO

✓ Bewerbungsschluss ist am 1. März

https://bewo.kultus-bw.de/BewO


Berufliches Gymnasium
- Online-Bewerbung BewO -

ab 23.
Januar

• Registrierung unter www.schule-in-bw.de/BewO, Online-
Eingabe der Bewerbungsdaten und Ausdruck des ausgefüllten 
Aufnahmeantrags

bis
1. März

• Abgabe des Aufnahmeantrags und der erforderlichen 
Anmeldeunterlagen bei der beruflichen Schule der ersten Priorität 
(und ggf. weiteren auf dem Aufnahmeantrag angegebenen Schulen)

ab 20. 
März

• Bewerber/in erhält per Download eine vorläufige Zusage eines 
Schulplatzes, einen Platz auf der Nachrückliste oder eine Absage 

• Schriftliche Rückmeldung an die zuständige Schule notwendig, 
wenn keine weitere Teilnahme am Verfahren gewünscht wird. 

https://bewo.kultus-bw.de/BewO


Berufliches Gymnasium
- Online-Bewerbung BewO -

bis
15. Juli

• Abgabe des Endzeugnisses durch die Bewerberin / den Bewerber 
an der zuständigen beruflichen Schule 

22. Juli

• Benachrichtigung über die endgültige Zusage eines
Schulplatzes, einen Platz auf der Nachrückliste oder eine 
endgültige Absage (Information per Download in BewO)

23. Juli

• Aufnahmetag an der Beruflichen Schule Rottenburg mit 
verbindlicher Annahme des Schulplatzes (persönlich oder durch 
Vertreter/in)



Sekretariat www.bsrottenburg.de

Telefon: 07472 9370 -10 | -11

E-Mail: info@bsrottenburg.de

Abteilungsleitung Oberstufenberatung

Heiko Maute Claudia Bareth

Telefon: 07472 9370-68 Telefon: 07472 9370-63

E-Mail: maute@bsrottenburg.de E-Mail: bareth@bsrottenburg.de

@bsrottenburg

mailto:info@bsrottenburg.de
mailto:maute@bsrottenburg.de
mailto:bareth@bsrottenburg.de



